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2.157 Euro: Ostfriesische Gemeinschaftsstiftung der Spar-
kasse Aurich-Norden begünstigt Kinderschutzbund Aurich 

Auschüttungsanteil aus dem Stiftungskapital der Sparkasse Aurich-Norden  

Aurich, 17.12.2021, Sparkasse Aurich-Norden. Eine Summe von 2.157 Euro erhält 
der Auricher Ortsverband des Deutschen Kinderschutzbundes, der Familien und 
insbesondere Kinder in ihrem Alltag mit vielfältigen Angeboten unterstützt. Britta 
Reismann vom Private Banking der Sparkasse Aurich-Norden überreichte gestern 
Sabine Böttcher (1. Vorsitzende des Deutschen Kinderschutzbundes Ortsverband 
Aurich e.V.) und Nina Siebels vom Kinderschutzbund Aurich den Scheck. Es handelt 
sich bei dem Geld nicht um eine Spende aus der bereits bekannten 
Sparkassenstiftung Aurich-Norden, sondern um eine Ausschüttung aus der 
Ostfriesischen Gemeinschaftsstiftung der Sparkasse Aurich-Norden. Und zwar 
genauer gesagt um den Ausschüttungsanteil aus dem Stiftungskapital der 
Sparkasse Aurich-Norden an der Gemeinschaftsstiftung.  

Die Ostfriesische Gemeinschaftsstiftung wurde im Jahr 2019 von der Sparkasse 
Aurich-Norden in der Treuhandverwaltung der Deutschen Stiftungsagentur 
gegründet. Damit stellt sie den Rahmen bereit, um sich stifterisch zu engagieren – 
dies ist häufig ein Thema im Rahmen der Nachlassregelung, kann aber auch zu 
Lebzeiten relevant sein. Wer sich ganz individuell für das eigene Herzensthema 
engagieren können möchte, nutzt das Know-how und die Infrastruktur der 
Gemeinschaftsstiftung, um einen eigenen persönlichen Stiftungsfonds unter dem 
Dach der Gemeinschaftsstiftung zu errichten. „Bei dem Stiftungsfonds handelt es 
sich um eine zweckgebundene Zustiftung. Der Einrichter eines Stiftungsfonds gibt 
vor, für welchen gemeinnützigen Zweck die Erträge aus der eigenen Zustiftung 
künftig zu verwenden sind“, erläuterte Britta Reismann und fügte hinzu: „Ab einem 
Euro kann eine Spende eingebracht werden, ab 1.000 Euro ist eine Zustiftung 
möglich, die das allgemeine Stiftungsvermögen erhöht. Und ab 20.000 Euro kann 
ein eigener Stiftungsfonds errichtet werden. Das Vermögen des eigenen 
Stiftungsfonds bleibt dabei dauerhaft erhalten. Und die Erträge des Fonds dienen 
dazu, den individuell gewählten gemeinnützigen Zweck zu verwirklichen.“ 

Gemeinsam mit der Sparkasse Aurich-Norden und weiteren, gleichgesinnten 
Bürgerinnen und Bürgern kann unsere Heimat mit den Erträgen aus dem 
individuellen Stiftungsfonds gefördert werden. Im vorliegenden Fall, in dem auch 
die Sparkasse Aurich-Norden Zustifter unter dem Dach der Gemeinschaftsstiftung 
ist, stand die Auskehrung in Höhe von 2.157 Euro an. Der Vorstand der Sparkasse 
Aurich-Norden hatte sich entschieden, die diesjährigen Erträge dem 
Kinderschutzbund Aurich zukommen zu lassen. „Kinder sind besonders von den 
Einschränkungen der Pandemie betroffen. Wir schätzen die Arbeit des Auricher 
Ortsverbandes des Kinderschutzbundes sehr und freuen uns, wenn wir die dort 
geleistete Arbeit finanziell unterstützen können“, so Oliver Löseke, 
Vorstandsvorsitzender, und Jörg Reinhardt, Vorstandsmitglied der Sparkasse 
Aurich-Norden. 

Der Kinderschutzbund Aurich, ansässig im Stadtteil Sandhorst, ist Anlaufstelle für 
Kinder, die nachmittags zum Kinder- und Jugendtreff kommen, um gemeinsam zu 
kochen, essen oder backen. Dort wird gebastelt und gespielt – immer so, wie es die 
aktuelle Corona-Lage zulässt. Nina Siebels betreut zusammen mit zwei weiteren 
Mitarbeiterinnen derzeit 20 bis 30 Kinder in Gruppen, die dieses Angebot dankbar 



 

 

 

 

 
annehmen und hier ein Stück Geborgenheit vorfinden. „Vormittags findet 
normalerweise eine Eltern-Kind-Gruppe statt – eine Möglichkeit für Mütter, sich 
auszutauschen und dabei ihre Kinder in einer Spielgruppe gut betreut zu wissen. 
Diese Gruppe kann leider im Moment coronabedingt nur eingeschränkt angeboten 
werden“, so Siebels. Weiteres Betätigungsfeld des Kinderschutzbundes Aurich 
sind die Leseinseln, ein kostenloses Angebot zur Lese- und Schreibhilfe für Kinder 
an insgesamt neun Schulen in Aurich, Moordorf und Großefehn, das von rund 40 
Ehrenamtlichen durchgeführt wird.  

„Wir freuen uns über jede einzelne Spende, die uns zusätzlich zur kommunalen 
Unterstützung erreicht. Erst recht in der Corona-Zeit, in der unserem Verein zum 
Beispiel die Einnahmen aus der sonst regelmäßig durchgeführten Advents-
verlosung fehlen. Das Geld, das uns nun aus der Ausschüttung der Stiftungskapitals 
der Sparkasse Aurich-Norden aus der Gemeinschaftsstiftung zur Verfügung steht, 
werden wir sinnvoll zu investieren wissen. Regelmäßig benötigen wir Bastel-
materialien, um die Kreativität der Kinder zu fördern“, so die 1. Vorsitzende Sabine 
Böttcher. „Mit dieser Summe hatten wir nicht gerechnet – umso glücklicher sind 
wir darüber, den Kindern mit diesen finanziellen Mitteln wieder eine schöne Zeit zu 
bereiten“, ergänzte Nina Siebels. 

 

  
Britta Reismann (Private Banking der Sparkasse Aurich-Norden, Mitte) überreichte Sabine  
Böttcher (1. Vorsitzende des Deutschen Kinderschutzbundes Ortsverband Aurich e.V., re.)  
den symbolischen Scheck. Links: Nina Siebels vom Kinderschutzbund Aurich 
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Weitere Informationen: Gemeinschaftsstiftung (sparkasse-aurich-norden.de) 
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